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Kreisweites
Netzwerktreffen
für haupt- und ehren-
amtliche Akteure in  
der Flüchtlingsarbeit 

zum Thema
 
Selbstermächtigung
von Geflüchteten 
im Alltagsleben
der Kommune

Donnerstag, 29.11.2018
von 18:30 Uhr bis 21:00 Uhr 
(incl. Imbisspause)
ab 18:00 Uhr Ankommen mit  
Tee und Kaltgetränken

Tagungsort: 
Hohenzollernbad  
Sitzungssaal
Moltkestraße 45 
51643 Gummersbach

Veranstalter: 
Kommunales Integrationszentrum 
Oberbergischer Kreis

Anmeldeschluss: 
26. November 2018

Termin

Oberbergischer Kreis
Der Landrat
Moltkestraße 42
51643 Gummersbach

Kommunales  
Integrationszentrum
Oberbergischer Kreis

Herausgeber:

Kommunales Integrationszentrum
Oberbergischer Kreis
Schützenstraße 13
51643 Gummersbach

Telefon: 02261 88-1272
E-Mail: komintvws@obk.de

Kommunales  
Integrationszentrum
Oberbergischer Kreis



beim Kommunalen Integrationszentrum
im Sekretariat bei Frau Ries

per E-Mail:  jasmin.ries@obk.de 

Bitte geben Sie bei der Anmeldung  
Ihren Namen und Ihre Kontaktdaten 
an.

Zum Einleben gehört es auch am ge-
meinschaftlichen Leben der Kommune 
teilzunehmen sowie das Umfeld mitge-
stalten zu können.

Im Mittelpunkt der Veranstaltung steht 
die Frage: 

Welche Rahmenbedingungen in der 
Flüchtlingsarbeit des ländlichen Raumes 
braucht es, damit Geflüchtete am ge-
sellschaftlichen Leben teilhaben, sich 
selbst organisieren und repräsentieren  
können?

Der Verein „Flüchtlinge werden Nach-
barn in Ense“ hat sich dies zum Ziel 
gesetzt. Daniel Keil und Anas Kallo 
berichten aus ihrer Flüchtlingsinitiative, 
wie sie Geflüchtete in das Alltagsleben 
der Kommune Ense und in die Arbeit des 
Vereins eingebunden haben.

Gemeinsam möchten wir mit Ihnen 
Erfahrungen darüber austauschen, in 
welcher Weise Geflüchtete am Alltags-
leben in oberbergischen Kommunen 
teilnehmen und wie Partizipation weiter 
gefördert werden kann.

Referenten

Daniel Keil
1. Vorstandsvor-
sitzender von 
„Flüchtlinge 
werden Nachbarn 
in Ense“ e.V.

Anmeldung

Anas Kallo
Geflüchteter  
aus Syrien und  
aktives Vereins-
mitglied in 
„Flüchtlinge 
werden Nachbarn 
in Ense“ e.V.

Das Kommunale Integrationszen-
trum lädt alle Teilnehmenden im 
Anschluss an die Veranstaltung zu 
einem gemeinsamen Imbiss ein.


